
Impulsgedanken zu den Begriffen auf dem Würfel: Eine Collage  
 
 
Gedanken I: Nike Palm 
 
„Was zählt? Der Würfel rollt mir zu. Ich schaue mir die Begriffe an.  
 
Familie: Damit verbinde ich Zusammenhalt und Liebe. Die Familie ist immer für mich da, egal 
ob es mir gut oder schlecht geht. Außerdem unterstützt sie mich, in all meinen Plänen und 
Ideen. 
 
Natur: Damit verbinde ich Freiheit. Die Natur strahlt Ruhe aus und man kann super 
entspannen. Ich selbst gehe oft mit meinem Hund in die Natur, um einfach mal 
durchzuatmen. Dadurch kann ich auch mal an etwas anderes denken als an die Schule. 
 
Gottesdienst: Damit verbinde ich die Zusammenkunft von Menschen, die alle mit Gott in 
Verbindung treten wollen. Außerdem treffen dort junge und alte Gläubige aufeinander. 
 
Zeit: Damit verbinde ich aufeinanderfolgende Augenblicke. Stunden, Tage, Wochen oder 
Jahre sind so welche aufeinanderfolgenden Augenblicke. Es gibt schlechte, gute und aber 
auch unvergessliche Momente im Leben.  
 
Mit den Begriffen Verzicht und Demut kann ich persönlich nichts anfangen. Damit habe ich 
noch keine Erfahrungen gemacht.  
 
Aber ich finde, dass der Begriff „Leidenschaft“ auf dem Würfel fehlt. Denn Leidenschaft 
beschreibt etwas, was man gern in seiner Freizeit tut. Bei mir zum Beispiel ist es Handball 
und Querflöte spielen. Aber auch das Agility mit meinem Hund macht mir Freude. 
 
Soweit meine Gedanken. Und so rollt der Würfel weiter.“ 
 
 
Gedanken II: Klaus-Dieter Wulfen 
 
„Was zählt? Der Würfel rollt mir zu. 
 
Natur: Warum ist mir die Natur so wichtig? Eine intakte Natur als Lebens- und 
Erholungsraum, das verbinde ich mit Lebensqualität. Umweltschutz, nachhaltige Produktion 
und bewusster Konsum ist mir wichtig! 
 
Familie: Für mich bedeutet dieses Wort „Zusammenhalt“. Mit Familie verbinde ich Liebe, 
Geborgenheit, Vertrauen, Unterstützung und gegenseitige Hilfe. 



 
Gottesdienst: Für mich ist am Gottesdienst wichtig, dass man mit Menschen 
zusammenkommt, um gemeinsam mit Gott in Verbindung zu treten. Man kann wahre Werte 
erkennen, Friedfertigkeit, Mut zur Wahrheit, Nächstenliebe und Ehrfurcht vor dem Leben. 
 
Zeit: Ist für mich ein kostbares Geschenk, das man nicht kaufen kann. Ich schätze jeden 
Moment, den ich habe, und versuche, die Zeit sinnvoll zu nutzen. 
 
Soweit meine Gedanken. Und so rollt der Würfel weiter.“ 
 
 
Gedanken III: Susanne Grobe 
 
„Was zählt? Der Würfel rollt mir zu. 
 
Zeit: Für mich zählt… die Zeit mit meiner Familie. Die Kinder werden so schnell groß. Und da 
möchte ich unbedingt dabei sein und mich eingebunden fühlen.  
 
Natur: Für mich zählt… ein guter Umgang mit der Natur. Seit der Corona-Zeit bin ich viel 
draußen zum Walken - die Natur gibt uns so unsagbar viel. Daher hoffe ich sehr, dass sich 
bald alle Ebenen mit dem Thema Nachhaltigkeit beschäftigen.  
 
Familie: Für mich zählt… Gesundheit und ein möglichst harmonisches Miteinander in der 
Familie. Missverständnisse sollen aufgedeckt und Konflikte gelöst werden. Corona haben wir 
wirklich gut überstanden. Trotzdem bin ich als Mutter nie sicher, ob ich auch wirklich alle 
wichtigen feinen Töne wahrnehme. 
 
Demut: Für mich zählt… eine dankbare Haltung, sie erleichtert mir das Leben, bringt Freude 
und gute Beziehungen. Demut stärkt mich. Ich bin dankbar, dass wir Corona bisher alle so 
gut überstanden haben.  
 
Verzicht: Für mich zählt… Verzicht zu einer absoluten Grundlage innerhalb der Familie. Ohne 
Verzicht und Rücksichtnahme ist kein schönes Familienleben möglich. 
 
Gottesdienst: Für mich zählt… die Atmosphäre im Gottesdienst, die ich bei digitalen 
Formaten vermisse. Die Beschreibung „Gottesdienste feiern“, also zelebrieren, zählt für mich 
persönlich nur bei Präsenzveranstaltungen. Trotzdem freue ich mich, dass wir in der 
Distanzphase diese digitalen Alternativen entwickelt haben – das war eine ganz besondere 
Leistung aller Beteiligten und hat eine große Lücke geschlossen. 
 
Soweit meine Gedanken. Und der Würfel rollt auf anderen Wegen weiter. 


